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Der Wunsch des Patienten nach weißen und idealtypisch geformten Zähnen in Kombination mit einer gesunden und ästhetisch optimalen
Gingiva – sprich die vielzitierte rot-weiße Ästhetik – gehören zu den größten Herausforderungen für den Zahnarzt. Während die weiße
Ästhetik durch Bleaching, Komposit-Restaurationen oder prothetische Alternativen von Non-Prep-Veneers bis hin zu komplexen prothetischen
Versorgungen mit einer gewissen Erfahrung relativ einfach zu erreichen ist, erfordert ein an optimalen ästhetischen Ergebnissen orientiertes
Gingiva-Management in der Parodontologie und Implantologie unterschiedlichste chirurgische Therapieansätze. Hier reicht die Palette von
den chirurgischen Standards wie Schnittführung, Gingiva-Contouring oder Lappentechnik bis hin zu komplexen augmentativen Verfahren
oder Implantationen in der ästhetischen Zone oder als finale Optimierungsmaßnahme der Papillenunterspritzung. Im Kurs werden diese
rele vanten Techniken theoretisch vermittelt und live demonstriert bzw. per Video im Großbild gezeigt.SP
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Beteiligung eines Mitarbeiters am Kurs | Erwäh-
nung eines Produktes im Kurs | Einbeziehung
des Produktes in die Theorie und praktische
 Demonstration | Logowerbung & Erwähnung als
Unterstützer im Programmflyer

Beteiligungspaket    €

BETEILIGUNGSPAKETE

13.11.2015 Implantologie im Ruhrgebiet – 5. Essener 
14.00 – 18.00 Uhr Implantologietage (S. 24)/Essen

TERMINE

27.11.2015 12. Jahrestagung der DGKZ
12.00 – 18.00 Uhr (S. 28)/Berlin

Veranstaltungen


